
 
 

5. Änderungssatzung 
zur Satzung über die Erhebung der 

Hundesteuer im Gebiet der Stadt Bad Sooden-Allendorf 
vom 27. November 1998 

 
Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung i. d. F. der Bekanntmachung 
vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. 
Februar 2023 (GVBl. S. 90, 93), der §§ 1, 2 und 7 des Gesetzes über kommunale Abgaben 
in der Fassung vom 24. März 2013 (GVBl. 2013, S. 134), zuletzt geändert durch Artikel 4 
des Gesetzes vom 20. Juli 2023 (GVBl. S. 582) hat die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Bad Sooden-Allendorf am 26.04.2024 die folgende Satzung beschlossen: 
 
 
 
Artikel 1 - Änderungen 
 
§ 7 Allgemeine Voraussetzungen für Steuervergünstigung der Satzung wird wie folgt 
um Absatz 4 erweitert: 
 
(4) die Hunde keine gefährlichen Hunde im Sinne dieser Satzung sind.  
 
 
Artikel 2 – In-Kraft-Treten 
 
Der 5. Nachtrag tritt am 01.01.2024 in Kraft. 
 
 
 
 
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem/den hierzu ergangenen 
Beschluss/Beschlüssen der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehalten wurden. 
 
Bad Sooden-Allendorf, den 03.05.2024 
 
 gez. Hix 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung: 17.05.2024 
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